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Liebe Angehörige, 
 
hatten Sie ein schönes Weihnachtsfest? Wir hoffen, dass Sie eine besinnliche Zeit im Kreise nahestehen-
der Menschen genießen konnten. Die meisten von Ihnen werden auch einige Stunden bei Angehörigen in 
unserem Haus verbracht haben. Bestimmt haben Ihre Lieben dann auch von unserer Bewohnerweih-
nachtsfeier im Restaurant oder unseren Feiern auf den Wohnetagen berichtet. Vielleicht konnten Sie 
sogar selbst teilnehmen. Es ist uns ein großes Anliegen, solche Feier- und Festtage stimmungsvoll für die 
Bewohnerschaft zu gestalten. Einige Bilder von der Feier im Restaurant finden Sie in diesem Newsletter. 
 
Und nun steht schon der Jahreswechsel an. Den Start in ein neues Jahr begehen wir alle mit ganz persön-
lichen Gedanken, Wünschen und Hoffnungen. Gemeinsam aber teilen wir sicherlich alle die Hoffnung auf 
eine friedlichere Welt und das Ende der Kriege in der Ukraine, in Gaza und anderswo. 
 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei Ihnen im Namen unseres ganzen Teams für Ihr Vertrauen, für Lob, 
aber auch für Kritik, die uns hilft, unsere Arbeit für Ihre Angehörigen gut zu machen. 
 
Kommen Sie wohl behalten ins das neue Jahr, das Ihre Wünsche und Hoffnungen erfüllen möge. 
 
Für den Caritasverband Wuppertal/Solingen e.V.  
Bianka von Ey und Inka Cramer, Einrichtungsleitung 
 
 
 
Weihnachtsfeier 
Am 22. Dezember fand unsere Bewohnerweihnachtsfeier statt. Im weihnachtlich geschmückten Restau-
rant servierte das Küchenpersonal ein wirklich festliches Menu: Maronencrèmesuppe, Räucherlachsröll-
chen und Forellenmousse, Züricher Kalbsgeschnetzeltes mit Speckböhnchen, Pariser Kroketten und Kar-
toffelrösti und als Dessert Mandel-Zimt-Mousse. Es gab viel Lob für Koch und Küche.  Musikalisch gestal-
tete die Feier ein Streicherquartett des Sinfonieorchesters Wuppertal. Mitarbeitende unseres Sozialen 
Dienstes lasen Weihnachtsgeschichten vor. Es war eine sehr gelungene Veranstaltung, von der unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner noch lange geschwärmt haben.  
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Nikolaus und Kinderstimmen 
Den 6. Dezember haben unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
fest im Blick. Auch in diesem Jahr besuchte uns der Nikolaus. Be-
wohnerschaft und Nikolaus freuten sich dabei sehr über fröhli-
ches Kindersingen, dargeboten von Mädchen und Jungen der 
benachbarten Kindertagesstätte. 
 
 
 
 
 
 
Adventsbasar 
Mit unserem Adventsbasar am 1. Dezember sind wir in die Vor-
weihnachtszeit gestartet. Es war ein gemütlicher Nachmittag mit 
Glühwein, Kinderpunsch und leckeren Waffeln.  
 

 
 
Liebe Briefe 
165 liebevoll verzierte „Briefe gegen Ein-
samkeit“ haben Schülerinnen und Schüler 
an der Gesamtschule Langerfeld für den 
Caritasverband geschrieben. Ein Teil dieser 
Briefe wurde in unser Haus  gebracht. Wir 
haben die lieben Worte der Mädchen und 
Jungen vorgelesen und die Briefe gemein-
sam mit den alten Menschen betrachtet. 
Sie zauberten ein Strahlen auf die Gesichter 
unserer Bewohnerinnen und Bewohner.  
 

 
Gedenkgottesdienst  
In einem besonderen Gedenkgottesdienst haben wir uns am 
30. November in unserer Kapelle an die Bewohnerinnen und 
Bewohner erinnert, die im Laufe des Jahres verstorben sind.  
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Neue Wohnbereichsleitung 
Viel Freude und Erfolg wünschen wir Marie Türtük, die den Wohnbe-
reich 1 als Wohnbereichsleitung übernommen hat.  
Frau Türtük ist 36 Jahre alt und gelernte Pflegedienstleitung.  
Sie hat drei Kinder und drei Hunde.  
 
 
 
 
 
 

 
 
Verabschiedet 
Nach fast elf Jahren gemeinsamer Arbeit in unserem Caritas-
Altenzentrum St. Suitbertus haben wir unsere liebe Kollegin 

Zyta Nieswitz in den Ruhestand verabschiedet. Im Namen des 
ganzen Teams wünschte unserer Pflegdienstleiter Megdi Gigli 
mit einem dicken Blumenstrauß alles Gute für die Zeit "da-
nach". 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sieg für die „Folterknechte“ 
Von Wuppertal nach Rom, das war das symbolische Ziel des 
Schrittwettbewerbs, den die Caritas-Mitarbeiterschaft in den 
letzten Wochen bestritten hat. Schritt für Schritt, nach Mög-
lichkeit mindestens 10.000 am Tag. Jetzt ging die Challenge mit 
der Siegerehrung beim Ausrichter AOK in die Zielgerade. Ge-
wonnen hat das Team "Bobbys Folterknechte" aus unserem St. 
Suitbertus-Haus, für das die doch eher gutmütig wirkenden 
Kollegen Marcel Steinhöfel und Marco Dickhäuser Preis und 
Urkunde entgegennehmen konnten. 
Nicht alle Kolleginnen und Kollegen aus dem Caritasverband 
schafften es wie unsere Leute bis "nach Rom". Doch auch hier 
galt: Dabei sein ist nicht nur alles, sondern auch lustig und ge-
sund. 
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